
Gemeinde HELSA - WICKEN RODE 

Vorsteher: 

Hirte Heinz Ruck 

3506 Helsa, Sturmgasse 7 
gebo am 09.12.1927 in Hessisch-Lichtenau 

versoam 06.09.1931 von Apostel Buchner 

Amtseinsetzungen: 

Diakon 08. vovember 1953 
Priester 21. August 1955 
Gemeindeevangelist 270 März 1966 
Hirte 23. Juli 1975 

Um Weihnachten 1918 hatten die Eheleute Johannes und Anna Brede ihren 

Vlohnsitz von Kassel na.ch Vlickenrode verlegt. Anna Brede hatte am 03. 

Jfovember 1918 und Joh2.nnes Brecle am 28. Juni 1919 das Siegel der Got­

teskind.sch2.ft er1~1fanr,en. Sie haben 2.ls erste in Wickenrod.e die ::cunde 

vom wiederaufgerichteten Erlösungswerk Christi den :td:enschen· nahe ge­

bracht. Das aus 6estreute Sar:ienkorn ging langsam in diesem Ort auf. Bei 

den Geschwistern :3recle wurden sonntäglich Gottesdienste durchgeführt. 

Amtsträger der Ge~einde Kassel I hatten die Bedienung der suchenden 

Seelen übernor.nnen. ·wie haben sich die Geschwister gefreut, als am 31. 
Oktober 1920 eine Seele als erste Frucht versiegelt werden konnte. Die 

Arbeit im Weinberc 6.es Herrn wurde trotz mancher Widerstände frohen 

l':Iutes fortG'esetzt, und der Erfolg blieb nicht aus. Am 10. Dezember 1922 

konnten weitere 5 Seelen die Salbung aus dem heiligen Geiste hinnehmen. 

Im Juni 1923 wurde die Gemeinde Wickenrode gegründet, die jetzt 8 See­

lGn zählte. Durch d.ie Versiegelung von 7 Seelen am 16. Dezember 1923 
hatte sich dann der Uitgliederstand mit 15 Seelen fast verdoppelt. 

Anfangs stand rlie ",7ohnung der Geschwister Brede zu Gottesdiensten zur 

Verfügung. Die Riiunlichkei t l'f!.crde aber langsam zu klein. Geschwister 

Brede entschlossen sich, gegenüber ihrer Wohnung auf dem Grundstück 

Ringenkuhlerstraße 12 ein Haus zu bauen. In diesem Neubau wurde eine 

schöne Versammluncsstätte eingerichtet, in der ungestört die Gottes­

dienste abgehalten we:!'.'d.en konnten. Durch ständigen Zuwachs war aber 
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auch dieser Raun eines Tages zu klein. Der Bezirksapostel schenkte nun 

auch der Gemeincle Wickenrod.e eine Zir ehe, die am 30. Dezember 1962 von 

Bischof Seibert, Gießen, ~in3eweiht wurde~ 

Als Vorsteher dienten der Gemeinde 

Priester Richard Brandt 1923 - 1925 
Priester Johannes Brede 1925 - 1947 
Priester Hermann Hellwig 1947 - 1948 
Priester Bernhard Faust 1948 - 1952 
Priester Alfred Weißtrupp 1952 - 1954 
Priester Albert I.fongel 1955 - 1982 
Hirte Heinz Ruck 1982 - heute 

Die Gemeinde hatte am 01. Januar 1983 einen Mitgliederstand 

von 95 Seelen. 
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